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Schutz gegen schwere Krankheiten
Dread Disease: Sinnvolle Ergänzung zur Berufsunfähigkeitsversicherung

Niemals zuvor hatte Gesundheit einen so hohen
Stellenwert wie heute. Doch manch mal bringen
schwere Krankheiten die persönliche Lebenspla-
nung unerwartet durcheinander. Gute Vorsorge
hilft jedoch, diese Schicksalsschläge abzumildern.
Die sogenannte Dread-Disease-Versicherung ge-
hört dazu. Auf dem deutschen Markt ist sie noch
recht neu.

Die Bezeichnung „Dread Disease“ heißt übersetzt in
etwa „Vorsorge gegen schwere Krankheiten“. Bei die-
ser Versicherung sind allerdings nicht nur Krankhei-
ten im eigentlichen Sinne – wie etwa schwere Formen
von Krebs oder Multiple Sklerose – versichert, sondern
auch Risiken wie Herzinfarkt und Schlaganfall.
Der Blick in die Krankheitsstatistiken zeigt: Neben
Krebs gehören auch Schlaganfall und Herzinfarkt zu
den am häufigsten auftretenden schweren Krank-
heiten. Inzwischen erkranken in Deutschland jähr-
lich rund eine Million Menschen an einem dieser
 Leiden. Nahezu die Hälfte aller Neuerkrankungen
betrifft Menschen unter 40 Jahren – weit vor dem
Rentenbeginn und oftmals zu Zeiten, in denen das
Leben nicht komplett finanziell abgesichert ist.

Kein Ersatz der Berufsunfähigkeitsversicherung
Von der klassischen Berufsunfähigkeitsversicherung
unterscheidet sich Dread Disease in wichtigen Punk-
ten: Bei der Dread-Disease-Versicherung wird die Ver-
sicherungssumme komplett ausbezahlt, sobald eine
versicherte, schwere Krankheit diagnostiziert wird.
Dieses Geld steht dann dem Versicherten frei zur
 Verfügung – und zwar unabhängig davon, ob die
 Arbeitskraft der versicherten Person eingeschränkt
ist oder nicht. Entscheidend für die Versicherungsleis-
tung ist das Vorliegen der Krankheit, nicht die Not-
wendigkeit einer weiteren Heilbehandlung oder die
Berufsunfähigkeit. 
Vom Abschluss einer Dread-Disease-Versicherung
anstelle einer Berufsunfähigkeitsversicherung ist
 allerdings abzuraten. Beide Versicherungen weisen
zwar im Leistungsspektrum gewisse Überschneidun-
gen auf. Doch sind keineswegs alle schweren Erkran-
kungen über eine Dread-Disease-Versicherung ab -
gedeckt. Es ist daher wichtig, vor Abschluss des Ver-

sicherungsschutzes im Rahmen einer Beratung eine
passende Versicherungslösung zu finden. Eine Dread-
Disease-Versicherung hat den Vorteil, dass auch Per-
sonen mit Vorerkrankungen, die mitunter bei Berufs-
unfähigkeits-Versicherern abgelehnt werden, mög -
licherweise in den Genuss einer solchen Versiche-
rung gelangen können.
Ein Beispiel soll dies verdeutlichen: Erleidet ein Zahn-
arzt einen Schlaganfall und kann seine Tätigkeit
nicht mehr ausüben, zahlt seine Berufsunfähig-
keitsversicherung den monatlich vereinbarten Be-
trag. Dieser reicht im Regelfall jedoch nicht, um bei-
spielsweise seine häusliche Umgebung so umzubau-
en, dass er sich mit seinem Rollstuhl im Haus bewe-
gen kann. Eine Dread-Disease-Versicherung könnte
hier hilfreich sein. Denn mit dem Kapital aus der
Versicherung lassen sich Maßnahmen und Verände-
rungen im Leben vornehmen, die eine schwere
Krankheit mit sich bringt: rollstuhlgerechte Verbrei-
terung von Türen, Treppenlift oder barrierefreies Bad.

Individuelle Absicherung möglich
Dread-Disease-Versicherungen bieten einige Pro-
duktbausteine. So kann als Zusatzoption neben
der Beitragsbefreiung bei Arbeitsunfähigkeit sowie
dem Erwerbsunfähigkeits- und Pflegeschutz auch
der besondere Berufsunfähigkeitsschutz bei chro-
nischer Erkrankung der Wirbelsäule oder der Seele
gewählt werden. Die Versicherung kann aber auch
als reine Hinterbliebenenabsicherung oder als
 reine Absicherung gegen die finanziellen Folgen
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Auszug der versicherbaren Krankheiten

Blindheit Krebs

Taubheit Herzinfarkt

Verlust der Sprache Verlust der Gliedmaßen

Schlaganfall Lähmung

Bypass-Operation Schwere Verbrennungen

Parkinsonsche Krankheit Multiple Sklerose

Operation der Hauptschlagader Kinderlähmung

Erkrankung der Herzklappen HIV-Infektion

Erkrankung des Herzmuskels Tödliche Krankheit

Organtransplantationen Koma

Morbus Alzheimer Creuzfeldt-Jacob-Krankheit



schwerer Erkrankungen oder als Kombination aus
beidem abgeschlossen werden. Kinder bis zum
18. Lebensjahr sind automatisch mit 25 Prozent
der versicherten Leistung über ihre Eltern mitver -
sichert. Dread-Disease-Versicherungen eignen sich
also nicht nur zur Finanzierungsabsicherung, son-
dern auch zur Versorgung der Hinterbliebenen. 
Je nach Anbieter können unterschiedliche Risiken
abgesichert werden: Krebs, Multiple Sklerose, Blind-
heit, Herzinfarkt, Schlaganfall oder die Folgen eines
Unfalls. Die Anzahl der versicherten Risiken schwankt
je nach Gesellschaft und Tarif zwischen fünf und
46 (siehe Tabelle auf Seite 46).
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Die Assekuranz AG als Partner der Versicherungs-
vermittlungsgesellschaft der Bayerischen Landes-
zahnärztekammer mbH (VVG) bietet die Dread-
Disease-Versicherung für fast 40 schwere Krankhei-
ten an. Wer Interesse an einer solchen Versiche-
rung hat, sendet den beigefügten Antwortcoupon
per Fax an die angegebene Nummer. Für telefoni-
sche Fragen stehen die Mitarbeiter des VVG-Part-
ners, der Assekuranz AG, unter der Telefonnum-
mer 089 72480-402 zur Verfügung. Diese unterstüt-
zen auch mit einer fachkundigen Beratung.

Dipl.-Volkswirt Stephan Grüner
Geschäftsführer VVG

Telefax: 089 72480-272

Versicherungsvermittlungs gesell  schaft 
der Bayerischen Landeszahn ärztekammer
Fallstr. 34
81369 München

Praxisstempel oder Privatanschrift:

❑ Bitte informieren Sie mich unverbindlich über die Dread-Disease-Versicherung der VVG.

❑ Ich habe Interesse an anderen Versicherungsprodukten der VVG. Bitte informieren Sie mich
un verbindlich über Ihre Angebotspalette:

✁

 

✁  

Geburtsdatum
(dient zur Berechnung von Versicherungsprämien)

Antwortcoupon

❑ Elektronikversicherung ❑ Private Kranken(zusatz)versicherung
❑ Praxisausfallversicherung ❑ Pflegezusatzversicherung
❑ Betriebliche Altersversorgung ❑ Lebensversicherungen
❑ Arzt-Rechtsschutz-Paket ❑ Rentenversicherungen
❑ Wohngebäude-/Hausratversicherung ❑ Kinder-/Enkelversorgung
❑ Private Haftpflichtversicherung ❑ Vermögenszuwachskonzepte
❑ Kfz-Versicherung ❑ Praxis- oder Hausfinanzierung
❑ Berufsunfähigkeitsversicherung ❑ Modulares Zahnarzt-Factoring
❑ Unfallversicherung ❑ Liquiditätssicherung
❑ Praxisinventarversicherung

❑ Versicherungsanalyse – unser besonderer Service: Sie senden uns zu bestehenden Versicherun-
gen Ihre derzeitigen Versicherungsscheine und Policen, wir prüfen die Konditionen und informie-
ren Sie unverbindlich über Einsparmöglichkeiten.

❑ Ich bitte um Zusendung der Versicherungsleitfäden für Praxisgründer, Praxisinhaber und ange-
stellte Zahnärzte sowie für das Praxispersonal.

❑ Ich bitte um Zusendung allgemeiner Informationen über den Gruppenversicherungsvertrag mit
der DKV Deutsche Krankenversicherung AG.

❑ Ich möchte meine Praxissituation mit einer unabhängigen betriebswirtschaftlichen Praxis -
beratung verbessern und bitte um Kontaktaufnahme durch die ABZ eG.

❑ Ich möchte mehr über das modulare Zahnarzt-Factoring (Patientenbuchhaltung, Liquiditäts -
sicherung, Patienten-Ratenzahlung und Risikoschutz) erfahren. Bitte senden Sie mir nähere Infor-
mationen.


